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KAUFBRIEF , AUSGESTELLT VON ANDREAS STOLL, VON SARMENSTORF, FUER
BEAT II . ZURLAUBEN

"Jch Andrees Stoll der Müller Zuo Sarmistorff Jnn Freyenn ämpterenn des Er-

göuws gesessen 3 Bekenn . . . mit diesem Brieff 3 das Jch mit rechtem wüssenn unnd

guoter Zytlicher Vorbetrachtung 3 urrib meerer unnd besseren mines nutzes unnd

frommens wegen 3 Eines waaren uffrechtenn . . . kouffs 3 wie dann ein sollicher

steter vester kouff 3 ann allen orth unnd enden 3 vor Geistlich und weltlichem

Lüthenn 3 Richtem 3 unnd Grichtenn 3 unnd gegenn aller mennigelichen guot crafft

unnd macht hat 3 haben soll kan unnd mag 3 uff recht unnd redlich verkoufft und

Zu kouffen geben hab 3 dem . . . herren Beath [II . J Zur Louben 3 Burgern beider

Stetten Zuo Zug unnd Bremgartenn 3 unnd derzyt Landtschryberen Jnn Freyenn

ämpteren . . . 3 Nämlichen mine . . . [ 1000 ] gulldin Jnn müntz guoter unverrüeff-

ter Lucemner werschafft 3 Je unnd allwegen . . . [ 40 ] derselbenn Schilling für

ein Jedem guldin gezellt unnd gerechnet 3 die mir hartman und Baschi Stoll

von Esch [=Aesch ] by aberkouffung einer matten so Sechs mansswerch gross ist 3

die Agglismatten genccnt sampt einem acher gnant crützacher Jst drey Jucharten 3

und Jm Schonger [=Schongauer ] Zwing gelegenn (vermög unnd Jnnhallt einer or-

denlichen darüber uffgerichtenn Kouffbrieffs 3 den ich bissher by minen hann-

den ghebt 3 unnd nun hiemit Jme herren Landtschryber Zuo sinen eignem handen 3

Zusampt disser Schuldt Zuogestellt . ) die also verfallent , Alls Erstlich uff

Pfingstenn [= 23 . Mai ] diss louffenden . . . [ 1627 . ] Jars 3 . . . [100 ] gulldin 3

mit sampt . . . [ SO] gulldinem Zinss vorn der gantzen houptsumma 3 darnach Nun

Jar einandem nach 3 unnd eines Jedem Jars allein und besonnders allwegenn

uff Pfingsten . . . [ 100 ] gulldin 3 ouch Jedes Jars mit sampt gebürendem Zinsse,

one allen Jnnhabem des obermelten Kouffbrieffs costen unnd schaden 3 unnd

hierüber Jst disser uffrechter redlicher Kouff mit mundt unnd hanndt Zugangenn

unnd beschechen 3 umb ein benante Summa gellts 3 die er mir nach minem guoten

wolbenüegenn baar gebenn unnd bezalt hat 3 derohalben hab Jch obgenannter Ann-

drees Stoll 3 für mich hiemit wüssent : unnd wolbedächtlich 3 obgeschribne
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Schülldt die . . . [1000] gulldin , Zuo Zallungen , unnd mit sampt dem Zinss , wie
obstad . . . herrenn Lanndtschryber Zur Louben mit brieff unnd siglen als ob-
vermelt , ouah mit allen denen rechtem unnd gerechtigkeiten , so ich dartzuo
unnd daran ghept hab, für frey ledig eigenn , Zuogestellt unnd übergebenn , Ali¬
so unnd dorgestallt , das er unnd sine erben nunmer die genanten Zallungen 3
mit sampt den Zinssen , Zuo Jrenn hannden ervorderen 3 . . . Jnnemen 3 unnd damit
als für Jr eigen guot 3 schalten 3 walten 3 handlen 3 thuon 3 unnd lassen söllent
unnd mögent Jrem freyen beliebenn 3 willenn unnd wolgevallen , von mennegelichen
daran gantz ungesumpt unnd ungeirrt 3 Unnd hieruff geloben unnd versprichen
Jch für mich unnd all min erbenn 3 an ob gemelte . . . [1000] gulldin sampt den
Zinssen darvon 3 kein vorderung unnd ansprach hinfür niemmer mer3 gantz nit
mer Zehabenn3 suchen 3 noch erdencken 3 darby ouch Jch unnd mine erbenn schul¬
dig sin söllent unnd wellent 3 Jm faal 3 und sover an einer oder der anderen
Zallung 3 unnd Zinssen 3 Jnskünfftig mangel were , ouch was Jntrags daryn käme
unnd daran abgieng 3 Allsdann denselben mangel Jnn unserem costen unnd one Jnn-
haberen diss Brieffs schaden treffe vil ald wenig an3 Zuoerstatten unnd Zuo¬
ersetzen , Alles By pfandthaffter Verbindung mines und miner erben haab unnd
guotz ligenden unnd vaarenden 3 davon nützit ussgenommen noch vorbehallten,
Es hat ouch hiemit obgenanter Hartman Stoll der Schuldner , an eydts statt an¬
gelobt und versprochen , die Zallungen Jnnmassenn obgeschribenn stand , sampt
den Zinssen davon, nach lut des Kauffbrieffs , sonst niemandt anderem Zuoge-
benn, Zuolifferen , und Zuobezallenn , dann obgeredtem herrenn Lanndtschryber
Zur Louben, sinen erben , unnd Jnnhaberen , diss , wie ouch des kouffbrieffs,
alles gethrüwlich und ungevarlich,
des alles Zuo warem urkundt , hab Jch obgenanter Andrees Stoll , Zuosampt ober-
meltem Schulldner hartman Stollen mit flyss unnd ernst erpetten , den Edlen
. . . herren Paulum C e b e r g, Landtschrybem Zuo Schwytz, und derzyt Landt-
vogten Jnn Freyen ämpteren . . . , das er sin eigen Jnsigel , für uns beed und
unsere erben (doch Jme und sinen erben , wie ouch der Landtvogtey , an Jrer
fryheit Jnn allweg one schaden ) öffentlich gedruckt hat , Jnn diesen
Brieff ".
"Uaban.gabbnla^ umb . . . [1000]  gulldin vaÂ allant lo, 100 gl . allwagan mit
Aampt dm ΖΙηύΑ, vanmög alnai Koû bAla^ A hlaby Ligant , und vaÂ allt die
aut ZaLtung ufâ P̂ lngitan A° 16 27.
Hat KndJtaaL· Stoll von Sa/imlàtoA fâ,· hauian LandtAckn.yban.an Zun. Louban, An
HaAtman Stollen Zuo Ezch übeAgebenn".
"Zuo  wuAAan daA die eu >ta Zallung So A. ° 27 . 1/an. âllan anlagt und Zalt
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AbeA gtAJÖAt 100 gl . i>ambt dm llm >6 A. ° 1628:

U66zalt Jm AugAtmomJ: 1636 ".

1 ) Von hier weg stammen die Dorsualnotizen von Beat II . Zurlaüben.

Original , mit Siegel von Paul Ceberg . Dorsualnotizen vom Urkundenschreiber
und von Beat II . Zurlauben . - AH 86 , 182 - 183
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